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Verhaltensstörungen 

Verhaltens- und Persönlichkeitsstörungen gehören zu den am schwersten zu akzeptierenden 

Veränderungen: Sie kennen die an Alzheimer erkrankte Person gut und die Krankheit hat sie oder ihn 

verändert. Diese Veränderungen auf eine friedliche Art und Weise zu akzeptieren, ist nicht leicht. Es 

lohnt sich jedoch, da Zuneigung und konzentriertes Zuhören sehr nützlich sein können.  

 

Stimmungsschwankungen 

Anzeichen: Stimmungsschwankungen wird durch Angst (Umherirren, ruhelose Nächte), Betrübtsein 

(Angst allein gelassen zu werden), depressive Reaktionen (Apathie) oder euphorische Momente 

(unpassendes Lachen) charakterisiert. 

Wie kann man damit umgehen? Um diese Schwierigkeiten zu minimieren, können Sie die an 

Alzheimer leidende Person motivieren tägliche sportliche Betätigung zu absolvieren: laufen, leichte 

Gymnastik usw.  

Persönlichkeitsstörungen 

Anzeichen: Die an Alzheimer erkrankte Person kann eine unvorhersehbare Entwicklung zeigen 

(Charakterzüge können stärker werden oder gegenteilig gar verschwinden). Unpassende Reaktionen 

können auftreten, wie z.B. Verwirrung oder Aufregung. Eine Art Gleichgültigkeit kann sich ebenfalls 

entwickeln.   

Wie kann man damit umgehen? Versuchen Sie diesen Veränderungen nicht entgegenzuwirken. 

Akzeptieren Sie sie wie sie sind, so bleiben Sie ruhiger. Halten Sie den Kontakt mit der Person und 

begleiten Sie sie bei ihren/ seinen Lieblingsaktivitäten. 

Verhaltensstörungen 

Anzeichen: Zielloses Umherlaufen, auffällig 

bedeutungslose und sich wiederholende Tätigkeiten 

(Kleidung falten und entfalten, Hände reiben, sich 

anziehen und ausziehen etc.), Sprachstörungen (ständiges 

Wiederholen von Wörtern) und mit dem Fortschreiten des 

Alzheimers auch Wiederholen von früheren Tätigkeiten 

(z.B. tags- oder nachtsüber wie früher gewohnt zur Arbeit 

gehen) sind alles Anzeichen von Verhaltensstörungen.   

Wie kann man damit umgehen? Stellen Sie sicher, dass 

das Umfeld nicht zu beanspruchend ist. Versuchen Sie sich 

in die Situation eines Alzheimerpatienten 

hineinzuversetzen und finden Sie Ablenkungen, wenn 

diese Symptome auftauchen.  

Claudia 

 

 

« Als ich Jane das erste Mal Lucy 

anschreien sah, war ich erstaunt. Sie 

war immer so freundlich und 

höflich. Ich habe Lucy erklärt, dass 

es nicht Janes Schuld ist. Es war 

wichtig für sie, das wirklich zu 

verstehen. » 
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Aggressives Verhalten 

Anzeichen: Sie tauchen eher verbal auf als physisch und sind meist mit der Umgebung der Person 

verbunden (Wechsel des Zuhauses, veränderte Routinen etc.).  

Wie kann man damit umgehen? Auch wenn es sehr schwierig ist, versuchen Sie ruhig zu bleiben; 

diese Aggressivität hat nichts mit Ihnen zu tun. Im Gegenteil, versuchen Sie verständnisvoll und 

bereit zum Zuhören zu sein, da die Person Ihre Zuneigung spüren wird und sich beruhigen kann. 


